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BUCHBESPRECHUNG

Handbuch der bakteriellen Infektionen bei Tieren. Herausgegeben von Prof. Dr. med. vet. Hans
Blobel und Prof. Dr. Theodor Schliesser, Glessen. VEB Gustav Fischer Verlag Jena. Band II
Bearbeitet von 14 Fachwissenschaftern. 1980. 756 S., 149 Abb., 92 Tab., Leinen, DM 158-
Nach Band I dieses Handbuches in 4 Bänden beginnt mit dem vorliegenden Band II der

spezielle Teil der bakteriellen Infektionen bei Tieren, in welchem die grampositiven, äroben und ana-
roben Krankheitserreger von 13 Spezialisten ausfuhrlich beschrieben werden. Der Aufbau der
einzelnen Kapitel ist grundsätzlich einheitlich; es werden Ätiologie, Epidemiologie, Pathogenese,
klinische Erscheinungen, Pathologie, Diagnose, Therapie, Prophylaxe und Bekämpfung der einzelnen
Infektionen behandelt.

Eine gute Übersicht über die Vielfältigkeit der Staphylokokken geben H. Blobel und J. Bruckler.

In einem zusätzlichen Teil wird das wichtige Problem der Enterotoxine behandelt (F
Untermann). Das schwierige Kapitel über Streptokokken wird von G. Hahn sehr systematisch und

didaktisch mit Hilfe von zahlreichen Übersichtstabellen behandelt Es schadet hier auch nicht, dass

die humanen Streptokokken eingehend beschrieben werden; man vermisst vielleicht einen Hinweis
auf anärobe Kokken in einem zusätzlichen Kurzbeitrag.

Die Corynebaktenen (H. Hartwigk) werden kurz und bundig vorgestellt, natürlich mit dem

Schwerpunkt auf C. pyogenes. Listerien (G. Amtsberg) und Erysipelothrix (K.H. Böhm, W.
Bollwahn und G. Trautwein) dagegen werden wieder sehr detailliert behandelt. Das Kapitel über
Milzbrand wird im nächsten Band erscheinen.

Die Clostridien der Haustiere werden schliesslich geschickt dargestellt in einer allgemeinen
Übersicht von G. Schoop und in speziellen Kapiteln über Clostridium tetam (L. Valette und H.G.
Petermann in Englisch) und Clostridium botulinum (B. Sonnenschein).

Es ist offensichtlich, dass jeder Autor sein Kapitel mit der ihm eigenen Phantasie und Didaktik

schreibt und die Schwerpunkte häufig auf sein Spezialgebiet setzt, was vielleicht zu unterschiedlicher

Qualität und Präsentation der Information in den einzelnen Kapiteln fuhrt. Auf der andern
Seite ist Diversifikation immer sehr bereichernd und erlaubt, in jedem Beitrag Informationen auf
höchstem Niveau zu finden.

Im grossen und ganzen darf man behaupten, dass dieser Band II sehr gut gelungen ist und seine

Aufgabe als Handbuch voll und ganz erfüllt.
Trotz oder vielleicht wegen der vielen modernen bakteriologischen Informationen ist diese

Reihe von Handbuchern auch für die praktizierenden Tierärzte empfehlenswert.
J. Nicolet. Bern
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